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gen zur Deckung unvorhergesehener und außerordentlicher Ausgaben einzugehen, die sich entweder wäh-
rend des Zweijahreszeitraums oder danach ergeben, wobei die Zustimmung des Beratenden Ausschusses 
für folgende Verpflichtungen nicht erforderlich ist: 
 a) Verpflichtungen bis zu einem Höchstbetrag von 8 Millionen US-Dollar pro Jahr im Zweijah-
reszeitraum 2014-2015, von denen der Generalsekretär bestätigt, dass sie mit der Wahrung des Friedens 
und der Sicherheit im Zusammenhang stehen; 
 b) Verpflichtungen, von denen der Präsident des Internationalen Gerichtshofs bestätigt, dass sie 
sich auf folgende Ausgaben beziehen: 

i) die Bestellung von Ad-hoc-Richtern (Artikel 31 des Statuts des Internationalen Gerichtshofs), 
bis zu einem Höchstbetrag von insgesamt 200.000 Dollar; 
ii) die Vorladung von Zeugen und die Ernennung von Sachverständigen (Artikel 50 des Statuts) 
sowie die Ernennung von Beisitzern (Artikel 30 des Statuts), bis zu einem Höchstbetrag von insge-
samt 50.000 Dollar; 
iii) die Belassung von nicht wiedergewählten Richtern im Amt bis zum Abschluss der Fälle, mit 
denen sie befasst sind (Artikel 13 Absatz 3 des Statuts), bis zu einem Höchstbetrag von insgesamt 
40.000 Dollar; 
iv) die Zahlung von Ruhegehältern und Reise- und Umzugskosten an in den Ruhestand tretende 
Richter sowie von Reise- und Umzugskosten und Einrichtungsbeihilfen an die Mitglieder des Ge-
richtshofs (Artikel 32 Absatz 7 des Statuts), bis zu einem Höchstbetrag von insgesamt 410.000 Dol-
lar; 
v) die Tätigkeit des Gerichtshofs oder seiner Kammern außerhalb von Den Haag (Artikel 22 des 
Statuts), bis zu einem Höchstbetrag von insgesamt 25.000 Dollar; 

 c) Verpflichtungen bis zu einem Höchstbetrag von 1 Million Dollar im Zweijahreszeitraum 2014-
2015, von denen der Generalsekretär bestätigt, dass sie für Sicherheitsmaßnahmen gemäß Abschnitt XI 
Ziffer 6 der Resolution 59/276 der Generalversammlung vom 23. Dezember 2004 erforderlich sind; 
 2. trifft den Beschluss, dass der Generalsekretär dem Beratenden Ausschuss sowie der General-
versammlung auf ihrer neunundsechzigsten und siebzigsten Tagung über alle nach den Bestimmungen die-
ser Resolution eingegangenen Verpflichtungen und die damit zusammenhängenden Umstände Bericht zu 
erstatten und der Versammlung in Bezug auf diese Verpflichtungen ergänzende Voranschläge vorzulegen 
hat; 
 3. beschließt für den Zweijahreszeitraum 2014-2015 für den Fall, dass der Generalsekretär auf-
grund eines Beschlusses des Sicherheitsrats Verpflichtungen im Zusammenhang mit der Wahrung des Frie-
dens und der Sicherheit in Höhe von mehr als 10 Millionen Dollar eingehen muss, dass diese Angelegen-
heit der Generalversammlung vorzulegen ist beziehungsweise dass der Generalsekretär, falls die Versamm-
lung ihre Tagung unterbrochen hat oder nicht tagt, eine wiederaufgenommene Tagung oder eine Sonderta-
gung der Versammlung zur Behandlung der Angelegenheit einzuberufen hat. 

RESOLUTION 68/250 

Verabschiedet auf der 72. Plenarsitzung am 27. Dezember 2013, ohne Abstimmung, auf Empfehlung des Aus-
schusses (A/68/689, Ziff. 43). 

68/250. Betriebsmittelfonds für den Zweijahreszeitraum 2014-2015 

 Die Generalversammlung 

 trifft folgenden Beschluss: 

 1. Der Betriebsmittelfonds für den Zweijahreszeitraum 2014-2015 wird auf den Betrag von 
150 Millionen US-Dollar festgesetzt; 

 2. die Mitgliedstaaten leisten Vorauszahlungen an den Betriebsmittelfonds entsprechend dem von 
der Generalversammlung verabschiedeten Schlüssel für die Beiträge der Mitgliedstaaten zum Haushalt 
2014; 
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 3. auf diese Vorauszahlungen sind anzurechnen: 

 a) die Guthaben der Mitgliedstaaten in Höhe des bereinigten Betrags von 1.025.092 Dollar, die 
sich aus den 1959 und 1960 vorgenommenen Übertragungen von dem Überschusskonto an den Betriebs-
mittelfonds ergeben; 

 b) die von den Mitgliedstaaten gemäß Resolution 66/250 der Generalversammlung vom 
24. Dezember 2011 vorgenommenen Barvorauszahlungen an den Betriebsmittelfonds für den Zweijahres-
zeitraum 2012-2013; 

 4. sollte die Summe der Guthaben und der Vorauszahlungen eines Mitgliedstaats an den Be-
triebsmittelfonds für den Zweijahreszeitraum 2012-2013 die Höhe der von dem Mitgliedstaat nach Ziffer 2 
zu leistenden Vorauszahlung übersteigen, wird der Mehrbetrag auf die von dem Mitgliedstaat für den Zwei-
jahreszeitraum 2014-2015 zu entrichtenden Beiträge angerechnet; 

 5. der Generalsekretär wird ermächtigt, folgende Beträge aus dem Betriebsmittelfonds vorzufi-
nanzieren: 

 a) die Beträge, die erforderlich sind, um bis zum Eingang der Beiträge die Mittelbewilligungen 
zu finanzieren; diese Vorschüsse sind zurückzuerstatten, sobald Einnahmen aus Beiträgen dafür verfügbar 
werden; 

 b) die Beträge, die zur Finanzierung von Verpflichtungen erforderlich sind, die aufgrund der Re-
solutionen der Generalversammlung, insbesondere Resolution 68/249 vom 27. Dezember 2013 über unvor-
hergesehene und außerordentliche Ausgaben für den Zweijahreszeitraum 2014-2015, ordnungsgemäß ge-
nehmigt sind; der Generalsekretär stellt die für die Rückerstattung an den Betriebsmittelfonds erforderli-
chen Mittel in den Haushaltsvoranschlag ein; 

 c) die erforderlichen Beträge für die Weiterführung des revolvierenden Fonds zur Finanzierung 
verschiedener sich selbst liquidierender Anschaffungen und Aktivitäten, sofern sie zusammen mit den für 
denselben Zweck noch ausstehenden Nettobeträgen 200.000 Dollar nicht übersteigen; mit vorheriger Zu-
stimmung des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und Haushaltsfragen können Vorschüsse über den 
Gesamtbetrag von 200.000 Dollar hinaus geleistet werden; 

 d) mit vorheriger Zustimmung des Beratenden Ausschusses die Beträge, die für die Vorausbezah-
lung von Versicherungsprämien erforderlich sind, wenn sich die Versicherungsperiode über den Zweijah-
reszeitraum hinaus erstreckt, in dem die Zahlung vorgenommen wird; während der Laufzeit der betreffen-
den Versicherungspolicen stellt der Generalsekretär die Mittel zur Deckung der in jedem Zweijahreszeit-
raum fälligen Zahlungen in den Haushaltsvoranschlag für den betreffenden Zweijahreszeitraum ein; 

 e) die Beträge, die erforderlich sind, damit der Steuerausgleichsfonds bis zum Eingang der erwar-
teten Mittel seinen laufenden Verpflichtungen nachkommen kann; diese Vorschüsse sind zurückzuzahlen, 
sobald die entsprechenden Mittel im Steuerausgleichsfonds verfügbar sind; 

 6. reicht der in Ziffer 1 vorgesehene Betrag für die Erfüllung der normalen Aufgaben des Be-
triebsmittelfonds nicht aus, so wird der Generalsekretär ermächtigt, während des Zweijahreszeitraums 
2014-2015 Mittel aus den von ihm verwalteten Sonderfonds und Sonderkonten, zu den von der Generalver-
sammlung in ihrer Resolution 1341 (XIII) vom 13. Dezember 1958 gebilligten Bedingungen, oder aus dem 
Erlös von Anleihen, die von der Versammlung genehmigt wurden, heranzuziehen. 

RESOLUTION 68/251 

Verabschiedet auf der 72. Plenarsitzung am 27. Dezember 2013, ohne Abstimmung, auf Empfehlung des Aus-
schusses (A/68/673, Ziff. 6). 

68/251. Konferenzplanung 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre einschlägigen Resolutionen, namentlich die Resolutionen 40/243 vom 
18. Dezember 1985, 41/213 vom 19. Dezember 1986, 43/222 A bis E vom 21. Dezember 1988, 51/211 A 


	bd-5txt.pdf
	68/5. Beitragsschlüssel für die Aufteilung der Ausgabenlast der Vereinten Nationen: Anträge nach Artikel 19 der Charta 917
	68/19. Finanzberichte und geprüfte Rechnungsabschlüsse sowie Berichte des Rates der Rechnungsprüfer 917
	68/20. Programmplanung 920
	68/21. Bericht über die Tätigkeiten des Amtes für interne Aufsichtsdienste 921
	68/244. Verwaltung der Verbindlichkeiten für die Krankenversicherung nach Beendigung des Dienstverhältnisses 923
	68/245. Programmhaushaltsplan für den Zweijahreszeitraum 2012-2013 923
	A.    Endgültige Mittel für den Zweijahreshaushalt 2012-2013 923
	B.    Endgültige Einnahmenschätzungen für den Zweijahreshaushalt 2012-2013 927
	68/246. Fragen im Zusammenhang mit dem Entwurf des Programmhaushaltsplans für den Zweijahreszeitraum 2014-2015 928
	68/247. Besondere Fragen im Zusammenhang mit dem Entwurf des Programmhaushaltsplans für den Zweijahreszeitraum 2014-2015 934
	68/248. Programmhaushaltsplan für den Zweijahreszeitraum 2014-2015 951
	A.    Mittelbewilligungen für den Zweijahreshaushalt 2014-2015 951
	B.    Einnahmenansätze für den Zweijahreshaushalt 2014-2015 953
	C.    Finanzierung der Mittelbewilligungen für das Jahr 2014 953
	68/249. Unvorhergesehene und außerordentliche Ausgaben für den Zweijahreszeitraum 2014-2015 954
	68/250. Betriebsmittelfonds für den Zweijahreszeitraum 2014-2015 955
	68/251. Konferenzplanung 956
	68/252. Personalmanagement 966
	68/253. Gemeinsames System der Vereinten Nationen: Bericht der Kommission für den internationalen öffentlichen Dienst 970
	68/254. Interne Rechtspflege bei den Vereinten Nationen 973
	68/255. Finanzierung des Internationalen Strafgerichtshofs zur Verfolgung der Personen, die für Völkermord und andere schwere Verstöße gegen das humanitäre Völkerrecht im Hoheitsgebiet Ruandas zwischen dem 1. Januar 1994 und dem 31. Dezember 1994 vera...
	68/256. Finanzierung des Internationalen Strafgerichtshofs zur Verfolgung der Verantwortlichen für die seit 1991 im Hoheitsgebiet des ehemaligen Jugoslawien begangenen schweren Verstöße gegen das humanitäre Völkerrecht 980
	68/257. Finanzierung des Internationalen Residualmechanismus für die Ad-hoc-Strafgerichtshöfe 983
	68/258. Finanzierung der Interims-Sicherheitstruppe der Vereinten Nationen für Abyei 985
	Nummer Titel Seite
	68/259. Finanzierung der Mehrdimensionalen integrierten Stabilisierungsmission der Vereinten Nationen in Mali 986
	68/260. Finanzierung der Beobachtertruppe der Vereinten Nationen für die Truppenentflechtung 989
	68/5. Beitragsschlüssel für die Aufteilung der Ausgabenlast der Vereinten Nationen: Anträge nach Artikel 19 der Charta
	68/19. Finanzberichte und geprüfte Rechnungsabschlüsse sowie Berichte des Rates der Rechnungsprüfer

	68/20. Programmplanung
	68/21. Bericht über die Tätigkeiten des Amtes für interne Aufsichtsdienste
	68/244. Verwaltung der Verbindlichkeiten für die Krankenversicherung nach Beendigung des Dienstverhältnisses

	68/245. Programmhaushaltsplan für den Zweijahreszeitraum 2012-2013
	A
	Endgültige Mittel für den Zweijahreshaushalt 2012-2013
	i) Anrechnung des Guthabens von 40.508.300 Dollar brutto (40.069.800 Dollar netto), das den nicht ausgeschöpften Haushaltsmitteln für den Zweijahreszeitraum 2012-2013 des Sonderkontos für den Internationalen Strafgerichtshof zur Verfolgung der Persone...
	ii) Ermächtigung des Generalsekretärs, dem Allgemeinen Fonds einen Betrag von 26.648.200 Dollar aus dem in Resolution 3049 A (XXVII) vom 19. Dezember 1972 eingerichteten Sonderkonto gutzuschreiben;
	iii) Anrechnung des Guthabens von 23.141.000 Dollar aus der Annullierung periodenfremder Verpflichtungen betreffend den Zweijahreszeitraum 2010-2011, und beschließt in dieser Hinsicht, die Artikel 3.2 d), 5.3 and 5.4 auszusetzen;
	iv) Anrechnung des Guthabens von 31.109.900 Dollar aus den geschätzten Mehreinnahmen, entsprechend nicht aus der Personalabgabe stammenden Einnahmen in Höhe von 5.194.400 Dollar zuzüglich Einnahmen aus der Personalabgabe in Höhe von 25.915.500 Dollar ...

	B
	68/246. Fragen im Zusammenhang mit dem Entwurf des Programmhaushaltsplans für den Zweijahreszeitraum 2014-2015
	68/247. Besondere Fragen im Zusammenhang mit dem Entwurf des Programmhaushaltsplans für den Zweijahreszeitraum 2014-2015

	I
	Beschäftigungsbedingungen und Bezüge von Amtsträgern im Dienste der Generalversammlung, die nicht Sekretariatsbedienstete sind: hauptamtliche Mitglieder der Kommission für den internationalen
	öffentlichen Dienst und Vorsitzender des Beratenden Ausschusses für Verwaltungs- und Haushaltsfragen
	II
	III
	Bau zusätzlicher Bürogebäude bei der Wirtschaftskommission für Afrika in Addis Abeba
	IV
	Sanierungsgesamtplan
	A. Elfter jährlicher Fortschrittsbericht
	B. Nebenkosten
	V
	Strategieplan zur Erhaltung des baulichen Erbes des Büros
	der Vereinten Nationen in Genf
	VI
	Haushaltsvoranschläge für besondere politische Missionen, Gute-Dienste-Missionen und andere von der Generalversammlung und/oder vom Sicherheitsrat genehmigte politische Initiativen
	VII
	Verwaltungsausgaben des Gemeinsamen Pensionsfonds der Vereinten Nationen
	VIII
	Stärkung des Büros des Sonderberaters für Afrika
	IX
	Antrag auf eine Subvention für das Institut der Vereinten Nationen für Abrüstungsforschung aufgrund der Empfehlungen des Kuratoriums des Instituts zum Arbeitsprogramm des Instituts für 2014-2015
	X
	Internationales Handelszentrum
	XI
	Revidierte Ansätze aufgrund der vom Wirtschafts- und Sozialrat auf seiner Arbeitstagung 2013 verabschiedeten Resolutionen und Beschlüsse
	XII
	Revidierte Ansätze aufgrund der vom Menschenrechtsrat auf seiner zweiundzwanzigsten, dreiundzwanzigsten und vierundzwanzigsten Tagung verabschiedeten Resolutionen und Beschlüsse
	XIII
	Revidierte Ansätze aufgrund des Inkrafttretens des Fakultativprotokolls zum Internationalen Pakt über wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte
	XIV
	Revidierte Ansätze im Zusammenhang mit dem politischen Forum  auf hoher Ebene über nachhaltige Entwicklung
	XV
	Umsetzung der Empfehlungen im Zusammenhang mit der Stärkung der Informations- und Systemsicherheit im gesamten Sekretariat
	XVI
	Verwaltungsbezogene und finanzielle Auswirkungen der Beschlüsse und Empfehlungen in dem Bericht der Kommission für den internationalen öffentlichen Dienst für das Jahr 2013
	XVII
	Gemeinsam finanzierter Bruttohaushalt der Gemeinsamen Inspektionsgruppe
	XVIII
	Gemeinsam finanzierter Bruttohaushalt der Kommission für den internationalen öffentlichen Dienst
	XIX
	Gemeinsam finanzierter Bruttohaushalt des Koordinierungsrats der Leiter der Organisationen des Systems der Vereinten Nationen
	XX
	Gemeinsam finanzierter Bruttohaushalt der Hauptabteilung Sicherheit
	XXI
	Auswirkungen von Wechselkurs- und Inflationsschwankungen
	XXII
	Außerordentlicher Reservefonds

	68/248. Programmhaushaltsplan für den Zweijahreszeitraum 2014-2015
	A
	Mittelbewilligungen für den Zweijahreshaushalt 2014-2015
	B
	Einnahmenansätze für den Zweijahreshaushalt 2014-2015
	C
	Finanzierung der Mittelbewilligungen für das Jahr 2014

	68/249. Unvorhergesehene und außerordentliche Ausgaben für den Zweijahreszeitraum 2014-2015
	i) die Bestellung von Ad-hoc-Richtern (Artikel 31 des Statuts des Internationalen Gerichtshofs), bis zu einem Höchstbetrag von insgesamt 200.000 Dollar;
	ii) die Vorladung von Zeugen und die Ernennung von Sachverständigen (Artikel 50 des Statuts) sowie die Ernennung von Beisitzern (Artikel 30 des Statuts), bis zu einem Höchstbetrag von insgesamt 50.000 Dollar;
	iii) die Belassung von nicht wiedergewählten Richtern im Amt bis zum Abschluss der Fälle, mit denen sie befasst sind (Artikel 13 Absatz 3 des Statuts), bis zu einem Höchstbetrag von insgesamt 40.000 Dollar;
	iv) die Zahlung von Ruhegehältern und Reise- und Umzugskosten an in den Ruhestand tretende Richter sowie von Reise- und Umzugskosten und Einrichtungsbeihilfen an die Mitglieder des Gerichtshofs (Artikel 32 Absatz 7 des Statuts), bis zu einem Höchstbet...
	v) die Tätigkeit des Gerichtshofs oder seiner Kammern außerhalb von Den Haag (Artikel 22 des Statuts), bis zu einem Höchstbetrag von insgesamt 25.000 Dollar;

	68/250. Betriebsmittelfonds für den Zweijahreszeitraum 2014-2015
	68/251. Konferenzplanung
	68/252. Personalmanagement
	68/253. Gemeinsames System der Vereinten Nationen: Bericht der Kommission für den internationalen öffentlichen Dienst

	68/254. Interne Rechtspflege bei den Vereinten Nationen
	68/255. Finanzierung des Internationalen Strafgerichtshofs zur Verfolgung der Personen, die für Völkermord und andere schwere Verstöße gegen das humanitäre Völkerrecht im Hoheitsgebiet Ruandas zwischen dem 1. Januar 1994 und dem 31. Dezember 1994 ver...
	68/256. Finanzierung des Internationalen Strafgerichtshofs zur Verfolgung der Verantwortlichen für die seit 1991 im Hoheitsgebiet des ehemaligen Jugoslawien begangenen schweren Verstöße gegen das humanitäre Völkerrecht

	68/257. Finanzierung des Internationalen Residualmechanismus für die Ad-hoc-Strafgerichtshöfe
	68/258. Finanzierung der Interims-Sicherheitstruppe der Vereinten Nationen für Abyei
	Finanzierungsregelungen für den Zeitraum vom 1. Juli 2013 bis 30. Juni 2014
	Finanzierung der bewilligten Mittel
	68/259. Finanzierung der Mehrdimensionalen integrierten Stabilisierungsmission der Vereinten Nationen in Mali

	Bericht über die Ausgaben für den Zeitraum vom 25. April bis 30. Juni 2013
	Finanzierung der bewilligten Mittel für den Zeitraum vom 25. April bis 30. Juni 2013
	Haushaltsvoranschläge für den Zeitraum vom 1. Juli 2013 bis 30. Juni 2014
	Finanzierung der bewilligten Mittel

	68/260. Finanzierung der Beobachtertruppe der Vereinten Nationen für die Truppenentflechtung
	Revidierte Haushaltsvoranschläge für den Zeitraum vom 1. Juli 2013 bis 30. Juni 2014
	Finanzierung der zusätzlich bewilligten Mittel





